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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittetrhein - Rreis .
M 23 . Samstag , den 20 . März 1852 .
Nr . 6073 . Die Rettung eines Kindes durch Stadtdiener Fuchs in Pforzheim

vom Tode des Ertrinkens betreffend .
Am 23 . Januar d . I . fiel das neunjährige Mädchen des verstorbenen Nachtwächters Mändele

von Pforzheim beim Spielen auf dem Gerüste des neuen Brückenbaues in die Enz , wurde aber
von dem dortigen Stadtdiener Wilhelm Fuchs , welcher ungeachtet der Kälte und der 9 — 10
Schuh betragenden Tiefe des Wassers dem Kinde zu Hilfe sprang , nach zweimaligem Untersinken
des Fuchs und mit Unterstützung einiger Flößer nicht ohne Gefahr für dessen eigenes Leben glück-
lich wieder gerettet .

Diese muthvolle und aufopfernde That wird mit dem Anfügen öffentlich belobt , daß dem
Stadtdiener Fuchs zugleich eine angemessene Belohnung auf die Amtskasse angewiesen wurde .

Carls ruhe , den 8 . März 1852 .
Großh . Regierung des Mittelrheinkreiscs .

Rettig .
rät . G . Stoesser .

Schuldienstnachrichten .
Durch die Pensionirung des Hauptlehrers G o-

renflo ist der evang . Schuldienst zu Friedrichs¬
thal , Landschulbezirks Carlsruhe , mit dem Nor¬
malgehalte zweiter Classe , freier Wohnung und
dem gesetzlichen Antheile am Schulgelde zu 48 kr.
von jedem von ungefähr 170 Schulkindern , in
Erledigung gekommen . Die Bewerber haben sich
nach Borschrift binnen 6 Wochen beim Großh .
evang . Oberkirchenrathe zu melden .

Durch die Pensionirung des Hauptlehrers H e n -
ninger ist die evang . Schule zu Hochhausen ,
Schulbezirks Mosbach , mit dem Normalgehalt
zweiter Classe , freier Wohnung und dem gesetz¬
lichen Antheile am Schulgelde ad 48 kr . von
jedem von ungefähr 90 Kindern in Erledigung
gekommen . Die Bewerber haben sich binnen sechs
Wochen bei der Patronatsherrschaft Grafen von
Heimstatt zu melden .

,
Die mit einem festen Gehalte von 135 fl . utid

können auch andere inländische befähigte Subjekte
nach erstandener Prüfung bei dem diesseitigen
Rabbinate zur Bewerbung zugelassen werden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Vorladungen .

Die unten benannten Soldaten , welche sich unerlaub -
terweise entfernten , werden aufgcfordert , sich binnen 6
Wochen entweder bei dem betreffenden Amte oder bei ih¬rem Commando zur Verantwortung zu stellen , widrigen¬
falls sie nach § . 4 des Gesetzes vom 20 . Octobcr 1820
in eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt und nach tz. 9
lit . <t . des vi . Constitutions - Sdicts des badischen Staats -
bürgcrrechts für verlustig erklärt würden . — Zugleich wer¬
den fämmtliche Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , aus
diese Soldaten fahnden und sie im Betretungsfalle an ihr
vorgesetztes Amt abliefcrn zu lassen .

Aus dem Oberamt Rastatt :
slfj Cononier Wilhelm Kölmel von Stein¬

mauern . Signalement : Alter 27 Jahre ,
Größe 5 ' 8 " , Körperbau besetzt ,. . i v i‘ v *‘ vv . . iuu |». »uv wivpi o u , jn ' ipnvuu , Farbe des

s
' nC

«S r '
t i^ m Schulgelde von 48 kr. für jedes Gesichts gesund , Farbe der Augen blau , Farbedie Oieligionsschule besuchende Kind und dem Vor - der Haare braun , Nase gewöhnlich ,sangerdrenste sammt den davon abhängigen Gefällenverbundene Religionsschulstelle bei der isr . Ge¬meinde Lützelsachsen ist ju besetzen. Die berech -

tigten Bewerber um dieselbe werden daher aus¬
gefordert , mit ihren Gesuchen , unter Vorlageihrer Aufnahmsurkunden und »er Zeugnisse über . ^ _ihren sittlichen und religiösen Lebenswandel binnen " "" Orts -Bürgerrechts für verlustig erklärt und jeder zu° W - ch -n mittelst *V M « , « KäSf

* , 2“° r » - - - » -
sich anher zu melden . Bei dem Abgänge

'
von

Straf erkenntnisse .
Da sich die unten genannten Soldaten auf die an sie

. . , , . , . > , , . ergangenen öffentlichen Aufforderungen nicht gestellt ha -ihrer Aufnahmsurkunden und » er Hxuanisse über J ^ n , so werden dieselben andurch des badischen Staats -. . ..v .. . f ’ . Vir_ ri <• ^ o I! unfi fitr w#rfnft»A . . .. v .* t _ . ..

Meldungen von Schul - und Rabbinatskandidaten
Aus dem Landamt Carlsruhe :

Georg Adam '
Meinzer von Teutschneureuth .
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Da sich die unten genannten Conscriptionspflichtigen auf
die an sie ergangenen öffentlichen Aufforderungen nicht
gestellt haben , so werden dieselben andurchdes badischen
Staats - und Orts -Bürgerrechts für verlustig erklärt und
jeder , vorbehaltlich ihrer persönlichen Bestrafung im Be¬
tretungfalle , zu einer Geldstrafe von 860 ff . verurtheilt .

Aus dem Oberamt Offenburg :
Meinrad Wöhrle von Durbach Loos -Nr . 16 ,

Joh . Benedikt Hilberer von Zunsweier Loos -
Nr . 26 , Johann Nepomuk Vollmer von Dur¬
bach Loos - Nr . 41 , Carl Anselm Klein von
Offenburg Loos -Nr . 64 , Martin Moll von Ur -

loffen Loos -Nr . 76 , Ferd . Adler von Marlen
Loos -Nr . 90 , Andreas Brüderle von Diers¬
burg , Loos -Nr . 150 .

Nr . 6888 . Gustav Schwarz von Mudau
soll hier in einer gegen ihn anhängigen Unter¬
suchungssache vernommen werden . Da dessen
Aufenthaltsort unbekannt ist , wird derselbe auf¬
gefordert , sich alsbald dahier zu stellen, widrigens
die Akten dem Großh . Hofgerichte vorgelegt werden .

Baven , den 18 . März 1852 .
Großh . Bezirksamt .

Kuntz .

Untergerichtliche Au fforderungen
und Kundmachungen .

Nr . 10,760 . Im Laufe des vorigen Monats
wurden im Oberamtsbezirk Rastatt folgende Bür¬

germeister gewählt und durch die Staatsbehörde
bestätigt : Von der Stadt Rastatt : der bisherige
Bürgermeister Heinrich Hammer ; in Otters¬

dorf : der Gemeindebürger Stephan Blank der
alte ; in Wintersdorf : der bisherige Bürgermeister
Balthasar Kreiser ; in Iffezheim : Gemeinderath
Severin Schäfer ; in Hügelsheim : der bisherige
Bürgermeister Johann Kärcher ; was hiemit
bestehender Vorschrift gemäß öffentlich bekannt

gemacht wird .
Rastatt , den 13 . Wärz 1852 .

Großh . Oberamt .
v . Hennin .

Nr . 11,187 . Der seitherige Bürgermeister
Felix D r o l l von Weitenung wurde von der

dortigen Gemeinde als solcher wieder erwählt ,
von Großh . Kreisregierung bestätigt , heute ver¬

pflichtet und in den Dienst cingewiesen ; was an -
mit zur öffentlichen Kcnntniß gebracht wird .

Bühl , den 11 . März 1852 .
Großh . Bezirksamt ,

v . Wä nker .
Nr . 10,991 . Bei der in Dinglingcn vorge¬

nommenen Bürgermeisterwahl wurde der seitherige
Bürgermeister Andreas Berne wieder gewählt
und nach erfolgter Bestätigung heute verpflichtet ;
was hiermit veröffentlicht wird .

Lahr , den 13 . März 1852 .
Großh . Oberamt .

Sachs .

Nr . 12,351 . Bei der am 19 . Februar d . I .
in Lahr vorgenommenen Bürgermeisterwahl wurde
der seitherige Bürgermeister Groß wieder gewählt
und nach erfolgter Bestätigung heute verpflichtet ;
was hiermit veröffentlicht wird .

Lahr , den 17 . März 1852 .
Großh . Oberamt .

Sachs .
Nr . 6558 . Unter 'm Heutigen wurde nach er¬

folgter höherer Bestätigung der neu erwählte Bür¬

germeister Carl Wunsch von Bermersbach ver¬
pflichtet und in den Dienst eingewiesen ; was wir
hiermit verkünden .

Gernsbach , den 12 . März 1852 .
Großh . Bezirksamt ,

v . Theobald .
Nr . 4987 . In Bruchhausen wurde der bis¬

herige Bürgermeister Joseph Speck zum Bürger¬
meister gewählt und bestätigt .

Ettlingen , den 15 . März 1852 .
Großh . Bezirksamt .

Waag .
Nr . 11,642 . Der für die Gemeinde Vimbuch

als Bürgermeister erwählte Ignaz Friedmann
wurde als solcher von Großh . Kreisregicrung be¬

stätigt , heute verpflichtet und in den Dienst ein¬

gewiesen ; was anmit zur öffentlichen Kenntniß
gebracht wird .

Bühl , den 15 . März 1852 .
Großh . Bezirksamt ,

v . W ä n k e r .
Nr . 6649 . In Sachen der Großh . General¬

staatskasse gegen den practischen Arzt 0r . Jan -

zer in Bretten , Ersatzforderung betreffend , er¬

geht Beschluß : Wird der durch Beschluß vom
19 . Juli 1850 , Nr . 16,963 , auf das Vermögen
des Beklagten gelegte Beschlag wieder aufgehoben .

Bretten , den 13 . März 1852 .
Großh . Bezirksamt .

Huber .
Nr . 6162 . In Sachen der Caroline Beile

geb . Oe st erl c von Baden , gegen ihren Ehemann ,
Johann Beile von hier , Vermögensabsondcrung
betr . Die Thatsachen der Klage werden für zu¬
gestanden und jede Einrede wird für versäumt
erklärt . Es ist daher das Vermögen der Klägerin
von demjenigen ihres Ehemanns

'
gerichtlich abzu -

sondcrn , und in die freie Verwaltung der Kläge¬
rin zu übergeben . Der Beklagte hat die Kosten
des Verfahrens zu tragen . V . R . W .

Baden , den 4 . Februar 1852 .
Großh . Bezirksamt .

Nr . 8490 . In Sachen der Ehefrau des Kasimir
S t a t t l e r von Tiefenbronn , Louise , geb . S t u l z,
gegen ihren Ehemann , Vermögensabsonderung betr .

Ergeht Urtheil : Wird auf gepflogene Verhand¬

lung zu Recht erkannt : Die Ehefrau des Casimir
Stattler von Tiefenbronn , Louise , geb . Stulz , sei

für berechtigt zu erklären , ihr Vermögen von dem
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ihres Ehemannes abzusondern nnd habe Beklagter
die Kosten des Rechtsstreits zu tragen . B . R . W .

Pforzheim , den 6 . März 1852 .
Großh . Oberamt .

Grass .
Nr . 9071 . In Sachen der Ehefrau des Lö -

wenwirths Schmitt von Obermutschelbach gegen
ihren Ehemann von da , Vermögensabsonderung
betreffend , ergeht Urtheil : Es sei die Klägerin
für berechtigt zu erklären , ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres Ehemannes absondern zu lassen und
habe letzterer die Kosten zu tragen . V . R . W .

Pforzheim , den 11 . März 1852 .
Großh . Oberamt .

Gräff .
Nr . 8562 . Nachdem die bekannten gesetzlichen

Erben des Bürgers und Polizeidieners Daniel
Dolch von Ichenheim dessen Nachlaß

'
ausge¬

schlagen haben , bittet die Wittwe , Catharina ,
geb . Roth , um Einweisung in Besitz und Ge¬
währ der Verlassenschaft . Dieß wird unter Hin¬
weisung auf L . -R . - S . 769 und 770 mit dem
Anfügen bekannt gemacht , daß wenn innerhalb
zwei Monaten keine Einsprache erfolgt , dem Ge¬
suche stattgegeben werden wird .

Lahr , den 1 . März 1852 .
Großh . Oberamt .

[ 2 ] Nr . 7374 . Die gesetzlichen Erben des am
5 . Oktober v . I . verstorbenen Bürgers und
Gärtners Ludwig Friedrich Heinrich Groß von
hier haben dessen Erbschaft ausgeschlagen ; dessen
Wittwe Barbara Katharina , geb . Maurer , hat
dagegen die Erbschaft übernommen und um Ein¬
setzung in Besitz und Gewähr derselben gebeten .
Es werden nun in Gemäßheit des L . -R .-S . 770
die unbekannten Erben des Verstorbenen , aufge¬
fordert , von ihren Rechten an die gedachte Erb¬
schaft binnen 6 Wochen Gebrauch zu machen ,
widrigens die nachgesuchte Einsetzung ertheilt
würde .

Dur lach , den 6 . März 1852 .
Großh . Oberamt .

Galura .

Schuldmliquidatioiien der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um Auswanderungs - Er -

nachgesucht . Es werden daher alle Diejenigen ,weiche aus was immer sür einem Grunde eine Forderungan dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche in der
« . Gezeichneten Tagfahrt aus der betreffendenAmtskanzlet " >« so gewisser anzumelden und zu begrün -den , als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigungverholfen werden konnte .

Aus dem Landamt Carls ruhe :
Johann Meinzer ledig von Liedolsheim ,Ernst Herr mann ledig von Linkenheim , Maria

Eva Süß ledig und Christoph Roller ledigvon Spöck , auf Freitag , der 26 . März d . I .,
Bormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Jakob Müll er ' s Wittwe von Linkenheim , auf
Dienstag , den 30 . März d . I . , Vormittags
9 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Achern :
Maria Anna Schindler ledig , Magdalena

Schindler ledig , Barbara Schindler ledig
von Faulenbach , Angelika H eini von Gamshurst ,
Magdalena Dietmaier von Sasbach , auf
Dienstag , den 30 . März d . I . , Vormittags
8 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

Aus dem Oberamt Durlach :
Jakob Bacher , Magdalena Werner und

Johann Jak . Werner mit ihren Familien von
Weingarten , auf Dienstag , den 23 . März d . I . ,
Vormitttags 9 Uhr , auf diesseitiger Oberamts¬
kanzlei .

Franz Jacob Schnepf , lediger Weber von
Weingarten , und die gleichfalls ledigen Geschwister
Franz , Carl und Magdalena Schnepf von da ,
auf Dienstag , den 23 . März d . I . , Vormittags
9 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

Aus dem Oberamt Pforzheim :
Die ledige Caroline Schäfer von Nöttingen ,

dermalen in New -Vvrk , wünscht sich in den ver¬
einigten Staaten von Amerika niederzulassen und
hat deßhalb um Auswanderungserlaubniß gebeten ,
auf Mittwoch , den 24 . März d . I . , Vormittags
11 Uhr , auf diesseitiger Obcramtskanzlei .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche ans was im¬

mer für einem Grunde an die Masse nachstehender Per¬
sonen Ansprüche machen wollen , aufgefordert , solche in
der hier unten zum Richtigstellungs - und Vvrzugsverfah -
ren angeordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ) und
zugleich bic etwaigen Vorzugs - und Unterpfandsrcchte ,unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundcn und
Antretung des Beweises mit ander » Beweismitteln , zu
bezeichnen , wobei bemerkt wird , daß , in Bezug auf die
Bestimmungdes Massepflegers , Gläubigcrausschusscs und
den etwa zu Stande kommenden Borg - oder Rachlaßver -
gleich , die Richterscheinenden als der Mehrheit der Er¬
schienenen bcigetreten angesehen werden sollen .

Aus dem Oberamt Lahr :
An die in Gant erkannte Ehefrau des Ben¬

jamin Bürkle , Crescentia , geb . Stüber von
Oberweier , auf Montag , den 19 . April d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Oberamts¬
kanzlei .

Präclusiv - Bescheide .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den abgehaltenen

Liquidations -Tagfahrten der unten benannten Schuldner
die Anmeldung ihrer Forderungen unterlassen haben , find
von der vorhandenen Gantmaffc ausgeschlossen worden ,und zwar :

Aus dem Landamt Carlsruhe :
In der Gantsache des Bäckers Arny von

Mühlburg , unter 'm 1 . März 1852 .
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Aus dem Oberamt Pforzheim :
In der Gantsache des Gregor Holzhauer

von Tiefenbronn , unter ' m 5 . März 1852 .
Aus dem Obcramt Lahr :

In der Gantsache des Nikolaus Wagner
von Kürzell , unter ' m 8 März 1852 .

Aus dem Bezirksamt Wolfach :
In der Gantsache des Bauers Valeria » Nock

von Oberwolfach , unter 'm 1 . März 1852 .
In der Gantsache der Verlassenschaft des Han¬

delsmanns Ciriak Dieterle von Schapbach ,
unter 'm 2 . März 1852 .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des § . 74 des Zehntablösungsgesetzes

wird hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß die Ablösung
nachgcnannter Zehnten endgültig beschlossen wurde :

Aus dem Oberamt Pforzheim :
des der Schule und Meßnerei Er singen auf

dortiger Gemarkung zustehenden Zehnten .
Aus dem Bezirksamt Pfullendorf :

des der Pfarrei Burgweiler auf der Gemarkung
Freudenberg zustehenden Zehnten .

des Zehnten der Pfarrei Röhrenbach und den
Zehntpflichtigen auf der Gemarkung Unterrhena .

Aus dem Bezirksamt Waldkirch :
des dem Großh . Domänenärar bei den Pflich¬

tigen des Zchntdistrikts
'
Oberbiederbach zustehenden

Zehnten .
Aus dem Bezirksamt Wiesloch :

des der Pfarrei Dielheim bei den Zehntpflich¬
tigen der Gemeinden Dielheim , Herrenberg und
Klauenberg zustehenden Zehnten .

Aus dem Bezirksamt Wertheim :
des der fürstlich Löwenstein -Wertheim -Rosen -

berg ' schen Standesherrschaft auf einem Theile
der Bettinger Gemarkung zustehenden Schaaf -
weiderechtes .

Alle Dicienigcn die in Hinsicht auf diesen abzulosen -
dcn Zehnten in deren Eigenschaft als Lehenftück, Stamm -
gutsthcil , Unterpfand u . s . w . Rechte zu haben glauben ,
werden daher aufgefordert , solche in einer Frist von drei
Monaten nach dem in den tztz. 74 bis 77 des Zehntab -
lösungsgefetzeS enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntberechtigten
zu wenden .

Mundtodt -Erklärungcn .
Nr . 8,718 . An die Stelle des Bijoutier

Christian Kaspar wurde Jakob von Au als
Vormund der entmündigten Margaretha Kaspar
von Huchenfeld bestellt , und wird dieß hiermit
bekannt gemacht .

Pforzheim , den 6 . März 1852 .
Großh . Oberamt .

Fe cht .

Kaufanträge .
[ 1 ] In Folge richterlicher Verfügung wird das

der Ehefrau des Seifensieders Carl K r 'at t in g er
dahier gehörige zweistöckige Wohnhaus mit ein¬
stöckigem Seiten - und Querbau , nebst Gärtchen ,
in der Amalienstraße Nr . 15 , neben Tapetenfabri¬
kant Franz und Hofzahnarzt Dr . Loudet

Donnnerstag , den 1 . April l . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

bei diesseitiger Stelle zum letztenmal öffentlich
versteigert , wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis sä 7000 fl . auch nicht geboten ist.

Carlsruhe , den 16 . März 1852 .
Das Bürgermeisteramt .

Helme .
vdt . Müller .

[2 ] In Folge richterlicher Verfügung wird das zu
der Gantmasse des Maurermeisters Jak . Schuh¬
macher dahier gehörige dreistöckige Haus mit
zweistöckigem Seitenbau , Seitenflügel rechts , Wasch¬
küche, Magazin , Ouerbau und Holzschopf in der
Spitalstraße Nr . 38 , neben der evangelischen
Stadtschule und Schuhmacher Anton Baumann

Dienstag , den 30 . März d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

bei diesseitiger Stelle zum erstenmal öffentlich ver¬
steigert , wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungsprcis ad 10,000 fl . oder mehr geboten ist.

Carlsruhe , den 28 . Februar 1852 .
Das Bürgermeisteramt .

Helmle .

[2 | In Folge richterlicher Verfügung wird das
den Bierbrauer Simon Görger ' schen Eheleuten
dahier gehörige zweistöckige Haus mit Seitenflügel ,
Querbau , Brauereieinrichtung , Siedhaus , Wasch¬
haus , Stallung und Remiese in der Waldstraße
Nr . 16 , neben Kleinhändler Kopp ' s Erben und
Hofkammerrath Morstadt ' s Erben .

Freitag , den 2 . April d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

bei diesseitiger Stelle zum erstenmal öffentlich ver¬
steigert , wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der
SckätzungspreiS ad 24,000 fl . oder mehr geboten ist.

Carlsruhe , den 28 . Februar 1852 .
Das Bürgermeisteramt .

Helmle .
vdt . Müller .

An die Großh . Ober - und Bezirks -Aemter .
Im Comptoir dieses Blattes sind vorräthig

und zu erhalten :

Tabelle über die geführten polizei¬
lichen Untersuchungen .

( Neueste Vorschrift .)

Hiezu Verordnungsblatt Nr . 4 .

Carlsruhe . Redaktion , Druck und Verlag von Friedrich Gutsch .
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